
 

 

 

 

 

Alle Jahre wieder 

 

1. Alle Jahre wieder, 

kommt das Christuskind 

auf die Erde nieder, 

wo wir Menschen sind. 

 

2. Kehrt mit seinem Segen 

ein in jedes Haus, 

geht auf allen Wegen 

mit uns ein und aus. 

 

3. Steht auch mir zur Seite 

still und unerkannt, 

dass es treu mich leite, 

an der lieben Hand. 
 

 

 

 

 

 

 



Wir sagen euch an den lieben Advent 

1. Wir sagen euch an den lieben Advent 

Sehet, die erste Kerze brennt! 

Wir sagen euch an eine heilige Zeit. 

Machet dem Herrn den Weg bereit! 

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr. 

Schon ist nahe der Herr. 

 

2. Wir sagen euch an den lieben Advent. 

Sehet, die zweite Kerze brennt. 

So nehmet euch eins um das andere an, 

wie auch der Herr an uns getan! 

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr. 

Schon ist nahe der Herr. 

 

3. Wir sagen euch an den lieben Advent. 

Sehet, die dritte Kerze brennt. 

Nun tragt eurer Güte hellen Schein 

weit in die dunkle Welt hinein. 

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr. 

Schon ist nahe der Herr. 

 

4. Wir sagen euch an den lieben Advent. 

Sehet, die vierte Kerze brennt. 

Gott selber wird kommen, er zögert nicht. 

Auf, auf, ihr Herzen, werdet licht. 

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr. 

Schon ist nahe der Herr. 



Lasst uns froh und munter sein 

 

1. Laßt uns froh und munter sein 

und uns recht von Herzen freun! 

Lustig, lustig, traleralera! 

Bald ist Nik’lausabend da, 

bald ist Nik’lausabend da! 

 

2. Dann stell’ ich den Teller auf, 

Nik’laus legt gewiß was drauf. 

Lustig, lustig, … 

 

3. Wenn ich schlaf’, dann träume ich: 

Jetzt bringt Nik’laus was für mich. 

Lustig, lustig, … 

 

4. Wenn ich aufgestanden bin, 

lauf’ ich schnell zum Teller hin. 

Lustig, lustig, … 

 

5. Nik’laus ist ein guter Mann, 

dem man nicht genug danken kann. 

Lustig, lustig, … 
 

 



Ihr Kinderlein kommet, o kommet doch all‘ 
 

1. Ihr Kinderlein kommet, o kommet doch all‘! 

Zur Krippe her kommet in Bethlehems Stall. 

Und seht, was in dieser hochheiligen Nacht 

der Vater im Himmel für Freude uns macht. 

 

2. O seht in der Krippe im nächtlichen Stall, 

seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl 

in reinlichen Windeln das himmlische Kind, 

viel schöner und holder, als Englein es sind. 

 

3. Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf Stroh; 

Maria und Joseph betrachten es froh. 

Die redlichen Hirten knien betend davor, 

hoch oben schwebt jubelnd der himmlische Chor. 

 

4. O beugt wie die Hirten anbetend die Knie, 

erhebet die Händlein und danket wie sie. 

Stimmt freudig, ihr Kinder – wer sollt‘ sich nicht freu’n? – 

stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein! 

 

 

 
 

 

 

 

 



Süßer die Glocken nie klingen 

 

1. Süßer die Glocken nie klingen 

als zu der Weihnachtszeit: 

S’ist als ob Engelein singen 

wieder von Frieden und Freud‘. 

|: Wie sie gesungen in seliger Nacht. : | 

Glocken mit heiligem Klang, 

klinget die Erde entlang! 

 

2. Oh, wenn die Glocken erklingen, 

schnell sie das Christkindlein hört; 

tut sich vom Himmel dann schwingen 

eilig hernieder zur Erd‘. 

|: Segnet den Vater, die Mutter, das Kind. : | 

Glocken mit heiligem Klang… 

 

3. Klinget mit lieblichem Schalle 

über die Meere noch weit, 

dass sich erfreuen doch alle 

seliger Weihnachtszeit. 

|: Alle aufjauchzen mit herrlichem Sang. : | 

Glocken mit heiligem Klang… 

 

 



O Tannenbaum 

 

1. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 

wie treu sind deine Blätter! 

Du grünst nicht nur zur Sommerzeit, 

nein, auch im Winter, wenn es schneit. 

O Tannenbaum, o Tannenbaum, 

wie treu sind deine Blätter! 

 

2. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 

du kannst mir sehr gefallen. 

Wie oft hat nicht zur Weihnachtszeit 

ein Baum von Dir mich hoch erfreut! 

O Tannenbaum, o Tannenbaum, 

du kannst mir sehr gefallen! 

 

3. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 

dein Kleid will mich was lehren: 

Die Hoffnung und Beständigkeit 

gibt Kraft und Trost zu jeder Zeit. 

O Tannenbaum, o Tannenbaum, 

dein Kleid will mich was lehren. 

 

  



In der Weihnachtsbäckerei 

 

In der Weihnachtsbäckerei  
gibt es manche Leckerei  
Zwischen Mehl und Milch  
macht so mancher Knilch  
eine riesengroße Kleckerei.  
In der Weihnachtsbäckerei  
In der Weihnachtsbäckerei  

 

Wo ist das Rezept geblieben  

von den Plätzchen, die wir lieben?  

wer hat das Rezept verschleppt  

Na, dann müssen wir es packen  

einfach frei nach Schnauze backen  

Schmeißt den Ofen an und ran! 

 

In der Weihnachtsbäckerei  
gibt es manche Leckerei  
Zwischen Mehl und Milch  
macht so mancher Knilch  
eine riesengroße Kleckerei.  
In der Weihnachtsbäckerei  

In der Weihnachtsbäckerei  

 



 

 

Brauchen wir nicht Schokolade, Honig, Nüsse und 

Succade und ein bisschen Zimt?   —   Das stimmt.  

Butter, Mehl und Milch verrühren zwischendurch 

einmal probieren und dann kommt das Ei   —   vorbei.  

 

In der Weihnachtsbäckerei  
gibt es manche Leckerei  
Zwischen Mehl und Milch  
macht so mancher Knilch  
eine riesengroße Kleckerei.  
In der Weihnachtsbäckerei  
In der Weihnachtsbäckerei  

 

Bitte mal zur Seite treten,  

denn wir brauchen Platz zum Kneten  

Sind die Finger rein?   —    Du Schwein!  

Sind die Plätzchen, die wir stechen, erst mal auf den 

Ofenblechen, warten wir gespannt... —   Verbrannt. 

 

In der Weihnachtsbäckerei... 

 

  



Macht hoch die Tür 

 

 

1. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 

es kommt der Herr der Herrlichkeit, 

ein König aller Königreich, 

ein Heiland aller Welt zugleich, 

der Heil und Leben mit sich bringt; 

derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 

Gelobet sei mein Gott, 

mein Schöpfer reich von Rat. 

 

 

2. Er ist gerecht, ein Helfer wert; 

Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 

sein Königskron ist Heiligkeit, 

sein Zepter ist Barmherzigkeit; 

all unsre Not zum End er bringt, 

derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 

Gelobet sei mein Gott, 

mein Heiland groß von Tat. 

  



Stille Nacht, heilige Nacht 

 

1. Stille Nacht, heilige Nacht! 

Alles schläft, einsam wacht 

Nur das traute hochheilige Paar. 

Holder Knabe im lockigen Haar, 

Schlaf in himmlischer Ruh! 

Schlaf in himmlischer Ruh! 

 

2. Stille Nacht, heilige Nacht, 

Gottes Sohn, o wie lacht 

Lieb‘ aus Deinem göttlichen Mund, 

Da uns schlägt die rettende Stund, 

Christ, in Deiner Geburt! 

Christ, in Deiner Geburt! 

 

3. Stille Nacht, heilige Nacht, 

Hirten erst kund gemacht! 

Durch der Engel Halleluja 

tönet es laut von fern und nah: 

Christ der Retter ist da! 

Christ der Retter ist da! 

 

 

 



O du fröhliche, o du selige 

 

1. O du fröhliche, o du selige, 

gnadenbringende Weihnachtszeit! 

Welt ging verloren, Christ ward geboren: 

Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

2. O du fröhliche, o du selige, 

gnadenbringende Weihnachtszeit! 

Christ ist erschienen, uns zu versühnen: 

Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

3. O du fröhliche, o du selige, 

gnadenbringende Weihnachtszeit! 

Himmlische Heere jauchzen dir Ehre: 

Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

 

 

 

 

 

 

 


